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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Niro. 385. f 


No. 236. Donnerſtag, den 9. October. 1845. 
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Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 7. und 8. October. 

Herr General⸗Lieutenant und Commandant von St. Petersburg v. Zator⸗ 
gewsky aus St. Petersburg, die Herren Kaufleute Gurrlich, C. J. Friedländer aus 
Berlin, A. Bohm aus Bromberg, Heinr. Strauſſ aus Mannheim, J. C. O. Neill 
aus Sothein, Herr Landrichter J. Schultz aus Tapiau, log. im Engliſchen Haufe. 

Herr Rittergutsbeſitzer Zimmermann nebſt Gattin aus Elbing, Herr Rittergutsbe⸗ 
ſitzer und Kreis⸗Deputirtet Vogel nebſt Familie aus Nielub bei Thorn, log. im Ho⸗ 
tel de Berlin. Herr Kaufmann Leonardo Albino aus Verlin, Herr Gutsbeſitzer 
Weſtphal aus Rothebude, log. im Deutſchen Haufe. Frau O. ⸗L.⸗ G., Räthin von 
Tippelskirch nebſt Familie aus Stettin, Herr Rendant Herrmann aus Görlitz, log. 
in den drei Mohren. Die Herten Gutsbeſitzer v. Trembecki aus Oborg, v. Trem⸗ 


becki aus Charlotten, Dieckhoff aus Prezewos, log. im Hotel de Oliva. Die Her, 


ten Gutsbeſitzer v. Horn aus Rexin, Ziehm aus Neumösland, Herr Theater⸗Direc⸗ 
tor Gehrmann aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. N 


N Betanntmahungen. 
1. Die Marianna Schulz, welche, wäbrend ſie unter Vormundſchaft ſtand, 
den Schmidt Johann Dams alias Damski aus Sprauden geheirathet, hat nach 
Aufhebung der Vormundſchaft und binnen 3 Monaten nach ihrer Großjährigkeit in 
der gerichtlichen Verhandlung vom 1. September c. die bisher ſuspendirte Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit ihrem genannten Ehemanne. aus drücklich 
ausgeſchloſſen. d * 
Mewe, den 2. September 1845. | ' 
Königliches Land: und Stadtgericht. 
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2. Die Inhaber der in dem nachſtehenden Verzeichniß aufgeführten im dies⸗ 
jährigen Johannis⸗Termin theils gegen baare Abzahlung, theils auf Umtauſch ge⸗ 
kündigten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, werden im Gefolge der öffentlichen Kündi⸗ 
gung vom 12. Juni d. J. (Allgemeiner Anzeiger als Beilage zur Preußiſchen Zei⸗ 
tung No. 180. pro 1845) und da die nach Artik. 2. der Allerhöchft. Kabinets⸗Ordre 
vom 11. Juli 1838 (Geſetz⸗Sammlung pro 1838 Seite 365.) vorgeſchriebene ſpe⸗ 
cielle Kündigung nicht geſchehen iſt, wiederholt aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im 
koursfähigen Zuſtande nebſt laufenden Koupons auf ihre Koſten bis zum 15. Novem⸗ 
ber 1845 bei den betreffenden Landſchafts⸗Direktionen einzureichen und dagegen von 
denſelben die Zahlung des Nominalbetrages der auf Baarzahlung gekündigten 
Pfandbriefe nebſt den Zinſen bis Weihnachten 1845, oder für die zum Umtauſch beſtimm⸗ 
ten Pfandbriefe andere gleichhaltige Pfandbriefe nebſt laufenden Koupons in dem 
nächſtfolgenden, den 2. Januar 1846 anfangenden Zins zahlungs⸗Termine in Empfang 
zu nehmen. 

Sollten die unten benannten Pfandbriefe nicht innerhalb ſechs Wochen nach 
dem Anfange der nächſten Zinszahlung den 2. Januar 1846 eingereicht werden, 
ſo werden die Inhaber derſelben nach Vorſchrift der Allerhöchſten Kabinets⸗Ordre 
vom 11. Juli 1838 Artikel 7. mit ihrem Realrechte auf die in den Pfandbriefen 
ausgedrückte Special⸗Hypothek präkludirt, dies im Landſchafts⸗Regiſter und im Hy⸗ 
Pothekenbuche vermerkt, und die 99 25 mit ihren Anſprüchen auf Zahlung des 
Pfandbriefwerths nur an die Landſchaft verwieſen werden. n 

Marienwerder, den 15. September 1845. 
Königliche Weſtpreußiſche General⸗Landſchafts⸗ Direktion. a 
— (gez.) Freiherr von Roſenberg. 
Verzeichniß 8 
der am 12. Juni 1845 theils zur Baarzahlung, theils zum Umtauſch 
aufgekündigten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, deren Inhabern die ſpe⸗ 
cielle Kündigung nicht hat behändigt werden können. 
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en Empfangnahme der baaren Valuta find einzureichen: 
1. bei der General⸗Landſchaſt-⸗Direktoo zu Marienwerder 
a aus dem Bromberger Departement. 
13ſeeng | 600] 17/Mierzwin 1500 | i 
A b. aus dem Danziger Departement. £ 
Klein Golmkau 100109|8rodow 17080 er | 3 
NPalubin 10 N 
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* Rtlr.] 8 A| FR Rtlr. 
ce. aus dem Marienwerder Departement. 

580 Gzyn 25] 95Littſchen 500 5Zawda C 100 

15 Wondzyn 20 5 


2. bei der Provinzial Landſchafts⸗Direktion zu Bromberg. 
7 Mokran (a. Mokro) 1000 f 59 Mokrau (a. Mokro)] 2007 80 Mokrau (a. Mokro) ! 50 
14000 61 200 830 do. 25 


de do, 

12ʃ do. 300 63| do. 100 85 do. 25 
13} do. 300] 66| de. 50 87] do. 235 
26 do. 251 70 do. 501 88 do. 25 
27 do. e 25 71 do; 501 89| do. 25 
31 do. 10005 72] do. 50 91) do. 25 
40) do. 10008 73| do. 501 93 do. 25 
524 do. 300] 74 do. 501 94 do. . 25 
54| do. 3001 77 do. - 501 96 do. 1000 
58| do. 2001 79] do. 50 97| do. 1000 

i 3. bei der Provinzial⸗Landſchafts⸗Direktion zu Danzig. 

3 Kolkau a0 35G. u. Kl. Schlataul 504 19 Wentkau B 50 
4) do. 200 55| do. do. ; 25 
5 Mirau 1008 61 do. 1) do, 25 
24 Gr. u. Kl. Schlatau 2008 63 do. 25 22 do. 25 
25 do. 1005 110 Wentkau B 23 do. 3 
34| do. 5 


0 . 
4. bei der Provinzial⸗Landſchafts⸗Direktion zu Marienwerder. 
28 0Hochzehren 20 | E 
II. Gegen Empfangnahme anderer gleichhaltiger Pfandbriefe ſind einzureichen: 
bei der Provinzial-Landſchafts⸗ Direktion zu Danzi 


14ſbuckoßyn A 25 33Zaleſie & Charlott] 1001 43 Zalefie d Charlott. 100 
14 Stendſitz & Zurom.] 300] 15 do. 504 560 do. g +95 
30 Summin 25 35 do. 200 68 do. : 100 
66 Tillau 200 39] do. 10 0 . 
3 Die unverehelichte Anna Engel und ihr Bräukigam Ferdinand Szymanski 


haben mittelſt Vertrages vom 28. September c. für die von ihnen einzugehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. f 
Berent, den 1. October 1845. f g 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


en 


2 


N 


n 


4. Dag der hieſige Kaufmann Mathias Nalik und deſſen Braut Emilie Jegod⸗ 
zinska aus Mehlſack vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 14. d. Mis. 


die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch 


bekannt gemacht. 
Elbing, den 20. September 1845. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Der Eigenthümer Chriſtian Wilhelm Maywald zu Zoppot und deſſen Braut 


Amalie Wilhelmine Mieran daſelbſt, haben, mit Bezug auf die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ehe, die Gemeinſchaft der Güter, jedoch unter Beibehaltung der Gemeinſchaft 


des Erwerbes, ausgeſchloſſen. 
Neuſtadt, den 29. Auguſt 1845. 
b Königl. Landgericht. 


a 8 AVERTISSEMEN TS. 
6. Zur Verpachtung eines Platzes in Neufahrwaſſer, von 85 QORuthen, zwi⸗ 
ſchen den Grundſtücken des Lootſen⸗Commandeurs Herrn Raſch und des Kaufmanns 


— 


Herrn Wolter gelegen, vom 1. März 1816, auf drei oder ſechs Jahre, ſteht ein 


Lizitationstermin 
dem 11. October c. 

auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 

Danzig, den 11. Auguſt 1845. 3 

f Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. N 

* Im Termine den 30. October 1815, Vormittags 11 Uhr, ſollen vor dem 
Gerichtsgebäude hieſelbſt 4 Kutſchpferde, Füchſe mit Bläſſen, 5 und reſp. 7 Jahre 
alt, meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 

Pr. Stargardt, den 2. October 1845. 

Der Kreis⸗Juſtiz⸗Rath. 5 

8. Es ſoll fuͤr das Jahr 1346 der Bedarf an Steinkohlen, Hanf und Bor⸗ 
ſten für die hieſige Königliche Artillerie-Werkſtatt dem Mindeſtfordernden zur Liefe⸗ 


tung übertragen werden. 


Alle Diejenigen, welche geneigt ſind, dieſe Lieferung einzeln oder im Ganzen 
zu übernehmen, werden hierdurch aufgeforde nn, ſich in dem am 6. November dieſes 
Jahres Vormittags 10 Uhr, in dem Artillerie⸗Werkſtatt⸗Gebäude Hühnergaſſe No. 
325., anberaumten Submiſſions⸗Termin einzufinden, oder die etwanigen Stellver⸗ 
treter mit Vollmacht zu verſehen, zuvor aber ihre ſchriftlichen Forderungen verſie⸗ 
gelt und auf der Adreſſe mit dem Vermerk 

„Submiſſion auf die Lieferung von Steinkohlen pp.“ ; 
verſehen, an unterzeichnete Verwaltung einzureichen, welche dann im Termine ges 
öffnet werden follen. Pf x 

Die Lieferungsbedingungen ſowie die Worfehrift über die Beſchaffenheit der 
Materialien, ſind in den gewohnlichen Dienſtſtunden Vot⸗ und Nachmittags in dem 
oben erwhnten Bureau einzuſehen. a 

Danzig, den 6. October 1845. i \ 

Königliche Verwaltung det Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 
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9. ie heute 7 Uhr Morgens erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben E 

tau, geb. Matz ko, von einem gefunden Mädchen zeige ich ſtatt befanderer 7 
= x 


8 Meldung hiemit ergebenſt an. Elbing, d. 6. Octbr. 1845. Franz Emter. 
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10. Die Verlobung meiner Pflegebefohlenen, Fräulein Euphroſine von Gruba, 
mit dem Rittergutsbeſitzer Herrn von Trembecki auf Charlotten zeige ich hiermit 
ergebenſt an. ö Man ns. 
Koliebken, den 7. October 1845. 


Literariſche Anzeigen. 
11. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopen⸗ 
gaſſe NZ 598. iſt zu haben: 
. Ruggieri's Handbüchlein der 
u ſt fene eki. 


Eine praktiſche Anweiſung zur Anfertigung aller Gegenſtände der Luſtfeuerwerk⸗ 
kunſt, als: Schwärmer, Raketen, Räder, Sonnen, Lanzen, Windmühlenflügel, 
Leuchtkugeln, bengaliſcher Flammen ꝛTc, fo wie vollſtandiger Land» und Waſſer⸗ 
ſeuerwerke. Für Alle, welche ſich mit dieſer Kunſt beſchäftigen, insbeſondere aber 
für Dilettanten. Zweite Auflage. Mit 29 Taf. Abbild. 8. Geh. 15 Sg. 


12. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., iſt zu haben: 
Rath und Hilfe für den Landmann in 


naſſen Jahren. 
Eine Sammlung von erfahrenen Landwirthen mitgetheilter Anweiſungen: naſſe 
Felder auf die leichſte und ſicherſte Art trocken zu legen, die Ernte der Halmfrüchte 
und Futterkräuter in naſſen Jahren glücklich zu beendigen, Puppen, Kleereiter und 
Kleehütten zu verfertigen und anzuwenden, ſelbſt naß eingebrachte Futterkräuter und 
Wurzelgewächſe gut zu erhalten, Grummet noch im Spätherbſt zu trocknen und 
8 unxeifes ıc. Getreide zu gutem Brote zu verbacken. Bon Th. H. 
Wachsmuth. 8. Geh. Preis 10 Sgr. 
„„ a 
12 Der. früher in der 2. Esc. des 1. Weſtpr. Uhl.⸗Kegts. geſtandene Inhaber 
des eiſernen Kreuzes 2. Klaſſe, Gottlieb König, welcher vor Kurzem in Danzig, 
mit einer Baßgeige umberziebend, geſehen worden ift, kann ſich Lannen Markt Ro. 
423. bei dem Artillerie-Oberſt a. D. Erüger melden, um eine günſtige Nachricht 
zu erfahren. | 
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heater⸗ Anzeige. 


Ar N 2 
Donnerſtag, den 9. October. Die Hugenotten. (Fräul. Ender: ＋ 
Margaretha). 25 


Fteitag, den 10. Eine Ballnacht unter Ludwig XIV. 


oder die Marquiſe von Villette. Orig.⸗Luſtſp. in 5 Acten von > 
Ch. Birch: Pfeiffer. 
5 


F. Gene 2 
FFF 
i Unterrichts-Anzeige 
in der hdöhern Tanzkunſt. 


Einem hohen und geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich mit dem 
15. October meinen Unterricht in der höhern Tanzkunſt beginnen werde. 

Meine Hauptbemühung beim Unterricht gehet dahin, denen, die mir ihr geehr⸗ 
tes Zutrauen ſchenken werden, die Tanzkunſt nach der neueften Methode beizubrin⸗ 
gen; doch beſteht dieſe nicht nur darin; die Pas gehörig anzuwenden, ſondern auch 
dem Körper Geſchmeidigkeit und den beſten Anſtand zu geben; überzeugt, daß man 
nicht zu früh der Haltung den äußern Anſtand geben kann, der im Leben fo ſehr 
empfiehlt. Zur gefälligen Rüdfprache bin ich täglich Nachmittags bon 2—5 Uhr 
Holzmarkt im Deutſchen Hauſe anzutreffen. Emilie Schulze, 

Lehrerin der höhern Tanzkunſt. 
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, Pon jetzt ab wohne ich in der Heil. Geiſtgaſſe 


M 963., meiner frübern Wohnung ſchraͤge über, 
Woſché, Geſch.⸗Commiſſ. 


17. Aufbietung in der evang.⸗ luth. Kirche. 

Der Bürger und Korbmacher⸗Mſtr. Wilh. Ludwig Frd. Jönſch mit ſeiner ver⸗ 
lobten Braut Igfr. Emilie H. Behrend. 
18. Einem hochgeehrten Publikum bringe ich hierdurch mein Etabliſſement als 
Schuhmacher ganz ergebenſt in Erinnerung. Bei Anfertigung von Arbeit für Her⸗ 
ren und Damen, welche dauerhaft und gut geliefert wird, verſpreche ich die größte 
Solidität. Das Aus hängeſchild bezeichnet meine Firma BE 

8 . J. Freier, f 
Aten Damm: u. Tobiasgaſſen⸗ECcke No, 1543. 

19. Logen⸗Plätze 2ten Ranges find zu haben Goldſchmiedegaſſe No. 1092. 
20. Comtoir von Schilka & Co. Laſtadie No. 430. 
21. Ein kleiner brauchbarer eiſerner Ofen, wie auch ein kleiner brauchbarer 
Kachelofen wird zu kaufen gewünſcht Frauengaſſe No. 489. 
22. Von jetzt ab wohne ich in meinem Haufe. Heil. Geiſtgaſſe No. 1004., der 


Apotheke gegenüber. Dr. Braune, Regiments⸗Arzt. 
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23. ee die rechtskräftigen Entſcheidungen des hieſigen Königl. Land⸗ 
und Stadt⸗Geꝛichts und des Senats für Strafſachen des Königl. Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts zu Marienwerder, iſt der Schuhmacher⸗Meiſter Adolph Guſtav Feld⸗ 
meyer wegen einer gegen uns, als Mitglieder des Sicherheits⸗Vereins, durch 
ein Pas quill verübten Injurie mit 8⸗tägiger Gefängniß⸗ oder nach feiner 
Wahl mit einer Geldbuße von 5 Rthlrn. belegt, und zur Tragung der Prozeß⸗ 
J koſten verurtheilt. x 2 
Danzig, den 4. October 1845. EN 
N Carl George Baumann, Inſpicient. 
\ 
2 


SD 


Friedrich Wilhelm Wopp. 
Friedrich Marr. 
Auguſt Ferdinand Wolbye. 
Otto Simon Alexandet Klippenburg. 
; Friedrich Johann Klein. 
RE eee 
24. Das Gebäude auf dem Lazareth⸗Hofe, welches bisher als Local für 
Pockenkranke benutzt iſt, foll im Wege öffentlicher Licitation an den Meiſtbietenden 
durch Herrn Auctionatot Engelhard 

Donnerſtag, den 9. d. M., Nachmittags 4 Uhr, : 
im Local der unterzeichneten Anftalt zum Abbrechen verkauft werden, zu welchem 


S SD 


Termine wit hiemit einladen. Nähere Auskunft wird der Lazareth-Inſpector Herr 


Rothländer ertheilen. - 
Danzig, den 4. October 1845. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wüſt. 


BEE 2 a : 
25. Die RheinpreußiſcheFeuer⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren c. zu billigen Prämien durch den 
Haupt⸗Agenten E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
26. Ein Filtrirſtein wird zu kaufen geſucht Hundegaſſe No. 332. 
27. Ein Burſche der Klempner werden will melde ſich Langenmarkt No. 498. 
28. Concert⸗ Anzeige 
der Schwarzenbacher (früher Gungl's) Kapelle 
unter Leitung des Hern Harpf. 


Donnerſtag, den 9 October: Zweite Soirée musikale, 
nach Art der Krollſchen Wintergarten ⸗Concerte in Berlin, in dem 


neu decorirten und mit einer guten Reſtauration sveriehenen 
Saale des Hotel de Leipzig am Langenmarkt. Anfang präciſe 7 Uhr. Zamilien⸗ 
Billets find 6 Stück für 1 Thlr. in der Nötzel ſchen Muſikalienhandlung, in der 
Gerhard ſchen Buchhandl. und bei Henn Röhn am Langenmarkte zu haben. 
An der Kaſſe koſtet das Biker 737 Sgr. 


TE 


29. Ein im Schreibf. routinitter junger Mann ſucht ein Engagement. Na 

Sranengafi No. 893 eine Treppe Ges 8 u Ehe _ 
%.30. s wird ein junger Spitzhund zu kaufen geſucht. Näheres hierüber er, 
fährt man Rambaum No. 1217. 8 ie 


. r Lokal⸗ Veränderung. 5 f 
Die Verlegung meiner Goldleiſten⸗ und Holzbronce-Fabrik 
aus 754. Hl. Geiſtgaſſe nach 761. dortſelbſt zeige ich allen mir Wohlwol⸗ 


lenden ergebenſt an. e J oſe ph Wei nſt o ck. 
32. Ich wohne jetzt Breitgasse No. 1915... der Kohlengasse gegenüber, 
a a G. A. Meyerheim, Maler. 
33. Ein Mädchen von guter Erziehung ſucht in einem Laden eder in der Wirth⸗ 
ſchaft behilflich zu ſein. Altſtädtſchen Graben No. 428. 
34. Zur Erlernung der Uhrmacherkunſt findet ein Burſche ſofort ein Unterkom⸗ 
men beim Uhrmacher Jacobſen Wollwebergaſſe No. 554. 
35. Hiermit die ergebene Anzeige, daß mein Tanzunterricht im Laufe dieſes 
Monats in der gewohnten Weiſe beginnt; die geehrten Eltern, welche mir ihte Kin⸗ 
der anvertrauen wollen, bitte ich ſich Scharrmachergaſſe No. 2977. zu melden. 
a Richard Fricke, 
a A Blalletmeiſter des hieſigen Stadt⸗Theaters. 
36. Dritten Damm No. 1417. wird ein guter Flügel zu miethen gewinne 
37 Zum Tanzunterricht empfiehlt ſich I 
Korkenmachergaſſe No. 785. Za wistowsky, 
- Solo⸗Tänzer des hieſigen Stadt⸗Theaters. 
38. Penſionaire finden eine freundliche Aufnahme. Wo? Wird Herr Prediger 
Böck zu ertheilen die Güte haben. 5 
39. Es find noch Logen Plätze, zweiter Rang, Breitegaſſe No. 1057. zu haben. 
40. Ich fordere hiermit Jeden auf, der irgend eine Forderung an meinen 
verſtorbenen Mann hat, ſich bis zum Schluß dieſer Woche bei mit zu melden, weil 
ich ſpätere Forderungen nicht anerkennen werde. Auch bitte ich diejenigen, die noch 
Zahlungen an mich zu leiſten haben, mir ſolches gefälligſt anzuzeigen. 
Die verwittwete Zimmermeiſter Schneider sen.“ 5 
41. Den Wechſel meiner Wohnung aus dem Hauſe Fraueng. No. 852. nach 
der No. 838. dafelbft, zeige ich hiemit ganz ergebenſt an, und halte auch wie 
früher Vorräthe ganz friſcher Blutegel zum Preiſe pro Schock 43 Rthlr., a Stück 
3 Sgr. 5 H. Gehrde. 
42. Ein eiserner (nicht neuer) Ofen wird z. k. ges. Jopengasse No. 563. 
43. Eine Mitbewohnerin wird gewünſcht in der Hundegaſſe No. 355. f 


DELL MH et BEE NM DER 
44. Frauengaſſe 893, 1 Treppe hoch, ift ein meubl. Saal zu vermiethen. 
8 Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
| No. 236. Donnerſtag, den 9. October 1845, 
— — — . ——ñ— — — — 


45. Heil. Geiſtgaſſe 1009., Sonnenſ., ſ. 3 Zimmer m. u. o. Küche zu verm. 
46. Langgarten im Hotel de Königsberg iſt die Vorſtube m. a. o. Meub. z. ® 


Ae e e. f 
47. Donnerſtag, den 9. October 1845, Nachmittags um 3 Uhr, wird der Mäk⸗ 
ler A. Momber in dem Haufe in der Hundegaſſe Ro. 287., in der Nähe des Kuhtho⸗ 
res, durch Ausruf gegen gleich baare Bezahlung verkaufen: i 
Das letzte Sortiment ächte Harlemer Blumenzwiebeln, welche vor kurzer Zeit 
mit Capitain de Boer, im Schiff Geſina, hergebracht ſind. a 


= 5 fette Maſtochſen 
werde ich auf dem Kneipab hieſelbſt, im Gaſtſtalle des Herrn Beil, Donnerſtag, 
den 9. October c., Nachmittags 3 Uhr, auf freiwilliges Verlangen öffentlich ver⸗ 
ſteigern, wozu ich Kaufluſtige einlade. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
49. Freitag, den 10. October d. J., ſollen im Hauſe Schmiedegaſſe No. 284. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: a 
Sopha de * Schlagwerk für 17 und 74 Stunden, 1 birkenes 
„ , Fire pie „ ZA en 
geräthe und andre nützliche n ee Desi Haus- u. Küchen 
Ferner: 1 komplettes Handwerkzeug für eine Tiſchlerwerkſtätte, Hobelbänke, 
Klob⸗ und Handſägen, Hobeln, Schraubzwingen, Schraubeknechte, Loch⸗ u. Stemm⸗ 
eiſen, Leimpfannen ꝛc. enthaltend. - 
J. T. Engelhard, Vuctionator. 
50. Auf freiwilliges Verlangen des Oeſterreichiſchen General⸗Conſuls, Herrn 
von Henneberg, ſoll am 16. October in der Jopengaſſe No, 732. eine Samm⸗ 
lung werthvoller Oel⸗Gemälde, alter und neuer Meifter, Aupferftiche und Lithogra⸗ 
graphieen, unter Glas und Rahmen, öffentlich verſteigert werden, wovon die Ver⸗ 
zeichniffe im Auctions⸗Büreau und in der Homannſchen Buchhandlung von heute 
ab zu haben ſind. Sämmtliche Kunſt⸗Gegenſtände ſind aufs eleganteſte in vergol⸗ 
deten Rahmen gefaßt und ill fehönfter Erhaltung. f 5 
£ a J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobitia oder bewegliche Sachen. 


51. Ein Himmelbettgeſtell, zwei Betträhme, ein Eſſenſpind und ein Schreib⸗Com⸗ 


toi ſteht billig zum Verkauf Heil. Geiſtgaſſe No. 797. A. 
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a piegel, Toilettſpiegel u. Spiegelglaͤſer, ſo wie 
Bronce⸗Gardinen⸗Verzierungen, as Stangen, Ringe, 
Aufſtöcke, Vügel, Durchzüge, Roſetten, doppelte und einfache Jagd⸗ g 


gewehre Terzerole mit 4 und 5 Läufen, Piſtolen, Pulverhörner, Schrot 
beutel, Jagdtaſchen, und unſer reichhaltig aſſortirtes Lager 


kurzer Stahl- und Eiſenwgaren 
empfehlen wir zu ſehr billigen Preiſen beſtens. 

: J. G. Hallmann, Wittwe u. Sohn, 5 

Tobiasgaſſe No. 1858. and Schnüffelmarkt No. 717. 3 
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53. In unſerer Strumpf⸗Fabrit ſind alle in dies Fach einſchlagende 


wollene und baumwollene Waaren, als: Unter⸗Beinkleider und Jacken, Damen⸗ 


u. Herreuſtrümpfe in bekannter, beſter Qualität zu den bisherigen Preiſen, obgleich 


Wollengarne im Preiſe bedeutend geſtiegen ſind, vorräthig. Außerdem haben wir 
auch von Baumwollengarn ein billigeres Fabricat bei uns eingeführt und hoffen 
alſo allen Wünſchen zu entſprechen. N 

Friedr. Gerber & Co., Breitegaſſe No. 1148, 


54. Ein kleines Quantum diesjährige ital. Paradies äpfel, knit dem Steger 


des Rabbiners verſehen) iſt billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
85 Wildrufs f. Jäger u. Jagdliebh. ging. wied. ein gr. Krämerg. 643., ſo 
wie feine Drosd. Malerfarben in Blaſen u. circa 20 verfchied. Sort. 


Ma 
a 


Baumwollene und wollene Uuterkleider empfiehlt BE 
> 9. A. Harms, Langgaſſe No. 529. 85 
ee BR SOSERESEREIENERDREREIE LER IE PIE RER 
57. 1 Dutzend Polſterſtühle fund billig zu verkaufen niedre Seigen No 847. 

58. Fleiſchergaſſe No. 35. ſind, echte Roſenſträuche, Wintergtün und diverſe 


Gartengewächſe billig zu haben. 


3% >; aſten zur Kartoffel⸗Aufbewahrung u. ſ. w. brauchbar, find billig kauf⸗ 
lich Brodbänkengaſſe No. 707. 2 

60. Katergaſſe No. 219. iſt ein wattirter Oberrock billig zu verkaufen. 

61. Näthlergaffe No. 416. ſtehen 18 birkene Rohrſtühle zum Verkauf. 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
62. Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Pr. Stargardt. 
Das hierſelbſt sub No. 128. belegene, aus einem Wohnhauſe nebſt Schmiede 
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und einem Stall beſtehende, den Schloffermeifter Carl und Chriſtine Elifabeih geb. 
Muſahl⸗Poſchakſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück, gerichtlich auf 1233 Rthlr. 
11 Sgr. 3 Pf. abgeſchätzt, fol in termino 5 
deu achten November d. J., Vormittags um 11 uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt weiden. 
Taxe und Hypothekenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 
Preuß. Stargardt, den 5. Juli 1845. 5 


Immobilia oder undeweglihe Sachen. 


663. Das in der Fleiſchergaſſe, im ſogenannten 


Kniepaff, sub Servis⸗No. 154; gelegene Grundſtück, beſtehend aus 20 reſpect. 
Ober⸗ und Unterwohnungen unter einem Dache und den zu den Unterwohnungen 
gehörigen Hofplägen und RR i 

das in der Goldſchmiedegaſſe sub Servis⸗No. 1078. gelegene Grundſtück, be⸗ 
ſtehend aus 1 maffiven 3 Etagen hohen Vorderhauſe, 1 Hoſplatz und 1 maſſiven 
2 Etagen hohen Hinterhauſe, ſollen auf Freiwilliges Verlangen öffeutlich verſtei⸗ 
gert werden. Termin ſteht hiezu auf a 

Dienſtag den 21. October d. J., Mittags 1 Uhr, 


im Börſenlokale an. Der Zuſchlag erfolgt definitiv Abends 6 Uhr und find die 


Licitations bedingungen und Beſitzdokumente täglich bei mir einzuſehen. 
J. T. Engelhard, Auctionater. 
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64. Der Steuermann Georg Gotthard Schipper aus Leba, welcher im Jahre 


1830 mit dem Schiffscapitain Koft eine Seereiſe nach Rußland angetreten und ſeit 
jener Zeit keine Nachricht von ſich gegeben hat, ſoll mit dem Schiffe verunglückt 


fein, und wird deifelbe daher nebſt den von ihm etwa zurückgelaſſenen unbekannten 
Erben und Erbnehmern aufgefordert, ſich innerhalb 9 Monaten ſchriftlich oder per⸗ 


ſoͤnlich und ſpäteſtens in dem auf f 5 
den 4. Mai 1846, Vormittags 11 Uhr, 


an der Gerichtsſteile zu Leba anbeiaumten Termin zu melden, widrigenfalls der 


Georg Gotthard Schipper für todt erklärt und fein Vermögen den ſich legitimirten 
Erben zugeſprochen werden wird. ER 
Lauenburg, den 18. Juni 1845. - 7 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. - 
65. Die Hypotheken⸗Inſtrumente über die im Hypotheken ⸗Felio des adeligen 
Guts⸗Antbeils Stawiska Litt. L. Rubr. III. No. 10., 355 
ad a. für den Käthner Johann v. Nieſiolowski zu Gardzin, mit 30 Rthlr. 20 


Sgr. 1 Pf., a 5 
ad e. für die Eliſabeth v. Kozyezkowska daſelbſt, mit 107 Rthlr. 16 Sgr. 10 


Pf., auf Grund des Adiubications⸗Beſcheides des erſten Senats, des unter⸗ 
zeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichts vom 9. Auguſt 1833, und des Diſtributions⸗ 


Plans, in der Gutsbeſitzer Peter v. Nieſiolowskiſchen Nachlaß⸗Sache, vom 
9. Februar 1838 ex deer. vom 14. Mai 1840 eingetragenen Kaufgelderrück⸗ 
ſtände, welche der Joſeph v. Glinski laut des gedachten Adjudicarions⸗Be⸗ 


. 
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Be ſcheides und Diſtributions⸗Plans den erwähnten Gläubigern ſchuldig geblieben 
a iſt — ſind angeblich verloren gegangen. i Bet 

90 i Es werden daher alle diejenigen, welche an die vorgedachten beiden Poften 

5 und die darüber ausgefertigten Inſtrumente als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 


3 . oder ſonſtige Kauf-Inhaber Anſprüche zu machen haben, aufgefordert, in dem auf 
1 den 17. December 1345, Vormittag um 11 Uhr, 8 
2 vor dem Herrn Referendarſus v. Hippel in unſerm Conferenz⸗Zimmer angeſetzten 
1 Termine, ſich damit zu melden, widrigenfalls fie damit präcudirt und die Inſtru⸗ 


mente werden für amortiſirt erklärt werden. 
Marienwerder, den 23. Auguſt 1845. 5 
| Civil⸗Senat des Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
1 ö Getreidemarkt zu Danzig, 
i ; ; vom 3 bis incl. 6. October 1845. i 5 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 29877 Laſten Getreide tiber 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1088 2it. underkanft u. 43 Lit. geſpeichert. 


— 
Roggen. enen | Gerſte. Hafer. | Erbfen. 
E ! 


Weizen. 


1. Verkauft Lasten: . . 115735 | EEE 


0 


Cewicht, fd. 125 —133121—128 


a 
| 
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Preis, Rtölr 15621833 1183 Er — | — 

5% 2 Unverkauft Laſten: 94 | — — | — — 10 
| II. Vom Lande: e g. — 
— D. Schfl Sar. — — | — kl. — — Bi 


Thorn paſſirt vom 1. bis inel. 3. October 1845 u. nach Danzig beſtimmt: 
1700 , Thierknochen. a | 
2060 Stück fichtenes Rundholz. 
* 7757 Stück fichtene Balken. 
21 Stück eichne Balken. 
155 Laſt eichene Bohlen. in 
13 Laſt eichene Stäbe. 
143 Klafter Brennholz. 
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